
 

 

Was ist DELF? 
DELF (diplôme d’études en langue française) ist ein international anerkanntes 
Zertifikat für Französisch als Fremdsprache. Es bescheinigt den Schülerinnen 
und Schülern des Gymnasiums die Kompetenzniveaus des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens für Sprache. Dabei umfasst DELF die Stufen A1 
bis B2 des GER. 

Einmal bestanden, ist das Sprachzertifikat unbegrenzt gültig und attestiert die 
Beherrschung der vier Sprachkompetenzen Hörverstehen, Leseverstehen, 
schriftlicher und mündlicher Ausdruck. 

Welche Vorteile ergeben sich für die Schüler und 
Schülerinnen durch den Erwerb? 
Die Evaluation der vergangenen Jahre zeigt, dass Schülerinnen und Schüler 
durch die Möglichkeit, das „DELF scolaire“-Diplom zu erwerben, motiviert 
wurden und durch das gemeinsame Ziel der Französischunterricht belebt 
wurde. Schülerinnen und Schüler, die das „DELF scolaire“-Diplom erworben 
haben, erlangen dadurch oftmals bessere Noten im Französischunterricht. 

Das DELF B1 trägt in vielen Zusammenhängen dazu bei, sich von einer „breiten 
Masse“ von Bewerberinnen und Bewerbern abzusetzen: etwa bei der 
Bewerbung um einen Praktikums-, Ausbildungs- oder Studienplatz im In- und 
Ausland. Es belegt über die französischen Sprachkenntnisse hinaus ein 
Zusatzengagement. Zudem stellt das DELF eine gute Vorbereitung auf den 
mündlichen Teil der Abiturprüfung in den Fremdsprachen dar, deren Format 
der DELF-Prüfung ähnelt. 


